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N I E D E R S C H R I F T 

 

Gremium Ortsbeirat Dutenhofen 

Sitzungsnummer OB Dh/025/2024 

Datum Donnerstag, den 08.02.2024 

Sitzungsbeginn 18:00 Uhr 

Sitzungsende 19:00 Uhr 

Sitzungsort Stadtteilbüro Dutenhofen, Zum Seifengraben 12 

 
 
Anwesend: 

vom Gremium 
Andreas Altenheimer CDU Ortsvorsteher  
Thorsten Loh SPD Ortsbeiratsmitglied  
Uwe Schmal CDU Ortsbeiratsmitglied  
Dr. Sigrid Schmitt SPD Stellv. Ortsvorsteherin  
Bernd Agel FW Ortsbeiratsmitglied  

 
 
Abwesend: 

vom Gremium 
Julian Hahnfeld SPD Ortsbeiratsmitglied  
Björn Höbel CDU Ortsbeiratsmitglied  

 
Stadtverordnete: Sibille Hornivius  
Magistrat: Bernhard Noack 
 
Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1   Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tages-
ordnung 

  
 2   Genehmigung der Niederschrift über die 24. Sitzung des Ortsbeirates am 

22.12.2023 
  
 3   Vorstellung Jugendarbeit in Dutenhofen 
  
 4   Anfragen an den Magistrat 
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 5   Mitteilungen des Magistrats 
  
 6   Verschiedenes 
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Öffentlicher Teil 

zu 1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Ta-
gesordnung 

 
Der Ortsvorsteher begrüßte die Beiratsmitglieder, die Schriftführerin, den Vertreter des Magist-
rates B. Noack, die Stadtverordnete S. Hornivius und Gäste. Besonders begrüßte er die Ju-
gendreferentin der Stadt Wetzlar, A. Kielstein. Er stellte fest, dass form- und fristgerecht einge-
laden wurde und Beschlussfähigkeit gegeben ist.  
 
 
zu 2 Genehmigung der Niederschrift über die 24. Sitzung des Ortsbeirates am 

22.12.2023 
 
A. Altenheimer wies darauf hin, dass auf der Niederschrift der 23.Ortsbeiratsstizung noch Un-
terschriften gefehlt hätten, daher müsse auf dieser Sitzung nochmals über die Genehmigung 
abgestimmt werden. Die Beiratsmitglieder stimmten der Genehmigung der Niederschrift der 
23. Sitzung vom 08.12.2023 und der Niederschrift über die 24. Ortsbeiratssitzung vom 
22.12.2023 einstimmig zu.  
 
 
zu 3 Vorstellung Jugendarbeit in Dutenhofen 

 
Frau A. Kielstein stellte die Arbeit der Kinder- und Jugendbildung vor.  
Sie sagte, dass die Kernstadt Wetzlar über drei Jugendzentren verfüge. Für die Stadtteile sei-
en acht Jugendtreffs gelistet. Bedauerlicherweise könnten z. Z. nicht alle Jugendtreffs bedient 
werden, da gegenwärtig nicht genügend Honorarkräfte zur Verfügung stehen. Es werden je 
zwei Honorarkräfte pro Jugendtreff benötigt.  
Für Dutenhofen bedeute dies, dass der Jugendraum im Kirchenzentrum derzeit nicht als Ju-
gendtreff genutzt wird. Den Jugendlichen bietet sich die Möglichkeit eines Besuches des Ju-
gendcafes in Münchholzhausen, welches in Zusammenarbeit mit der Ev. Kirche betrieben 
wird. Sobald geeignete Honorarkräfte akquiriert werden können, soll der Jugendtreff Dutenh-
ofen wiederbelebt werden. Es wurde vorgeschlagen, eine Suchanfrage nach Honorarkräften 
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Ergänzend zur Freizeitgestaltung in den Jugendtreffs, bietet sich die Möglichkeit Angebote des 
Jugendbildungswerkes, z. B. Freizeitfahrten, Hausaufgabenbetreuung, Umgang mit dem 
Computer u. a. wahrzunehmen.  
Einbringen können sich Jugendliche auch im Jugendforum. Einer Plattform für politisch inte-
ressierte junge Menschen zwischen 12 – 21 Jahren.  
 
 
zu 4 Anfragen an den Magistrat 

 
Dr. S Schmitt erinnerte an die in 2019 gestartete Evaluation des Stadtbetriebsamtes und die 
damalige Ankündigung, dass dem Ortsbeirat über die Erfahrungen des neu eingeführten Kon-
zepts berichtet werden sollte. Sie schlug vor, nachzufragen welche Erkenntnisse vorliegen.  
Beschluss: Fünf Ja Stimmen, einstimmig.  
 
 
zu 5 Mitteilungen des Magistrats 

 
Der Ortsvorsteher, A. Altenheimer, gab bekannt, dass die Gelder der Heimatpflegerischen 
Mittel i. H. v. 2.244,45 € vom Haushaltsjahr 2023 auf das Haushaltsjahr 2024 übertragen wur-
den.  
Er verlas ein Schreiben des Baudezernenten A. Viertelhausen, in dem dieser mitteilt, welche 
Straßenreparaturarbeiten bereits erledigt und welche in den Markierungsplan aufgenommen 
wurden. (Anlage zum Protokoll)  
Die Straße am Hain ist zur Straßenflächenreparatur vorgesehen. Erneuert werden sollen der 
Kanal und die Straßenoberfläche.  
Weiterhin verlas er das Schreiben des Dezernenten J. Kratkey: Jahresbericht Geschwindig-

keitsmessung (Anlage zum Protokoll)  
In der anschließenden Diskussion wurde beraten, welche Maßnahmen zur Geschwindigkeits-
begrenzung, bzw. zur Entschleunigung des Durchfahrtsverkehrs ergriffen werden sollen. Hier-
zu soll ein Antragskonzept erarbeitet werden. U. Schmal wird sich mit den Fraktionsvorsitzen-
den in Verbindung setzten und das Konzept bei der nächsten Sitzung vorstellen. Die Fraktio-
nen beabsichtigen eine Fragenkatalog zum vorgenannten Jahresbericht der Geschwindig-
keitsmessung von Herrn Dezernent J. Kratkey vorzulegen.  
 
 
zu 6 Verschiedenes 

 
die Aktion saubere Landschaft findet am 02. März 2024, Beginn 9.00 Uhr statt. Treffpunkt ist 
an der Vogelschutzhütte. Ausgerichtet wird die Veranstaltung von den Jagdpächtern und dem 
Angelverein.  
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• Über den Vereinssprecher, F. Altenheimer, erging eine Anfrage an die Vereine, wer am 
Hessentagumzug teilnehmen möchte. Bisher gab es keine Anmeldung.  
 
• Über ein endgültiges Konzept zur Nutzung des Sportlerheimes und der Außenanlage 
durch den Obst- und Gartenbauverein, befindet sich dieser mit der Stadt Wetzlar noch in Ver-
handlung.  
 
• S. Schmitt bemängelte, dass das Stadtbetriebsamt in der Verlängerung des Untersten 
Weges Sträucher und Gebüsch nur einseitig beschnitten habe. Sie schlug vor eine Frage an 
den Magistrat zu stellen, warum der Rückschnitt nicht auch auf der Rückseite der Hecke Rich-
tung der Gärten erfolgte. Ortsvorsteher A. Altenheimer wird eine Anfrage an den Magistrat 
stellen.  
Der Gymnastikraum der Sporthalle steht wieder zur Verfügung. Bezüglich der Nutzung des 
provisorischen Gymnastikraumes im Keller der Verwaltungsstelle soll eine Abfrage bei den 
Vereinen zur Nutzung des Raumes und den Bedürfnissen zur Ausstattung erfolgen.  
Bezüglich der Renovierung des Treppenhauses und der oberen Räume der Gemeindeverwal-
tung soll die Antwort von Jörg Kratkey abgewartet werden, inwieweit im aktuellen Haushalt 
dafür Mittel eingestellt sind.  
 
 
Gez. Ulrike Agel 
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